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13 Der Besuch der Königin von Saba 

1 Kö 10/1 – 13 2 Chr 9/1 - 12 

 

10,1 Und die Königin von Scheba hörte den Ruf Salomos 

wegen des Namens des HERRN; und sie kam, um ihn 

mit Rätseln auf die Probe zu stellen. 

 

10,2 Und sie kam nach Jerusalem mit einem sehr 

großen Gefolge, mit Kamelen, die Gewürze und Gold 

trugen in sehr großer Menge, und Edelsteine. Und sie 

kam zu Salomo und redete zu ihm alles, was in ihrem 

Herzen war. 

 

10,3 Und Salomo erklärte ihr alles, um was sie fragte; 

keine Sache war vor dem König verborgen, die er ihr 

nicht erklärt hätte. 

 

10,4 Und als die Königin von Scheba alle Weisheit 

Salomos sah und das Haus, das er gebaut hatte, 

 

10,5 und die Speise seines Tisches und das Sitzen seiner 

Knechte und das Aufwarten seiner Diener und ihre 

Kleidung und seine Mundschenken und seinen Aufgang, 

auf dem er in das Haus des HERRN hinaufging, da geriet 

sie außer sich 

 

10,6 und sprach zum König: Das Wort ist Wahrheit 

gewesen, das ich in meinem Land über deine Sachen 

und über deine Weisheit gehört habe; 

 

10,7 und ich habe den Worten nicht geglaubt, bis ich 

gekommen bin und meine Augen es gesehen haben. 

Und siehe, nicht die Hälfte ist mir berichtet worden; du 

übertriffst an Weisheit und Gut das Gerücht, das ich 

gehört habe. 

 

10,8 Glückselig sind deine Leute, glückselig sind diese 

deine Knechte, die beständig vor dir stehen, die deine 

Weisheit hören! 

 

10,9 Gepriesen sei der HERR, dein Gott, der Gefallen an 

dir gehabt hat, dich auf den Thron Israels zu setzen! 

Weil der HERR Israel ewig liebt, hat er dich zum König 

eingesetzt, um Recht und Gerechtigkeit zu üben. 

 

 

 

10,10 Und sie gab dem König 120 Talente Gold, und 

Gewürze in sehr großer Menge, und Edelsteine; nie 

wieder ist eine solche Menge Gewürz gekommen wie 

 

9,1 Und die Königin von Scheba hörte den Ruf Salomos; 

und sie kam nach Jerusalem, um Salomo mit Rätseln 

auf die Probe zu stellen,  

 

mit einem sehr großen Gefolge und mit Kamelen, die 

Gewürze und Gold trugen in Menge, und Edelsteine. 

Und sie kam zu Salomo und redete mit ihm alles, was in 

ihrem Herzen war. 

 

 

9,2 Und Salomo erklärte ihr alles, um was sie fragte; 

und keine Sache war vor Salomo verborgen, die er ihr 

nicht erklärt hätte. 

 

9,3 Und als die Königin von Scheba die Weisheit 

Salomos sah und das Haus, das er gebaut hatte, 

 

9,4 und die Speise seines Tisches und das Sitzen seiner 

Knechte und das Aufwarten seiner Diener und ihre 

Kleidung und seine Mundschenken und ihre Kleidung 

und seinen Aufgang, auf dem er in das Haus des HERRN 

hinaufging, da geriet sie außer sich 

 

9,5 und sprach zum König: Das Wort ist Wahrheit 

gewesen, das ich in meinem Land über deine Sachen 

und über deine Weisheit gehört habe. 

 

9,6 Und ich habe ihren Worten nicht geglaubt, bis ich 

gekommen bin und meine Augen es gesehen haben. 

Und siehe, nicht die Hälfte ist mir berichtet worden von 

der Größe deiner Weisheit; du übertriffst das Gerücht, 

das ich gehört habe. 

 

9,7 Glückselig sind deine Leute, und glückselig sind 

diese deine Knechte, die beständig vor dir stehen und 

deine Weisheit hören! 

 

9,8 Gepriesen sei der HERR, dein Gott, der Gefallen an 

dir gehabt hat, dich auf seinen Thron zu setzen als 

König für den HERRN, deinen Gott! Weil dein Gott Israel 

liebt, um es ewig bestehen zu lassen, so hat er dich zum 

König über sie gesetzt, um Recht und Gerechtigkeit zu 

üben. 

 

9,9 Und sie gab dem König 120 Talente Gold, und 

Gewürze in großer Menge, und Edelsteine; und nie hat 
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dieses, das die Königin von Scheba dem König Salomo 

gab. 

 

10,11 (Und auch die Flotte Hirams, die Gold aus Ophir 

holte, brachte aus Ophir Sandelholz in sehr großer 

Menge, und Edelsteine. 

 

10,12 Und der König machte aus dem Sandelholz ein 

Geländer für das Haus des HERRN und für das Haus des 

Königs, und Lauten und Harfen für die Sänger; so ist 

kein Sandelholz gekommen und gesehen worden bis 

auf diesen Tag.) 

 

10,13 Und der König Salomo gab der Königin von 

Scheba alles, was sie wünschte, was sie verlangte, 

außer dem, was er ihr gab nach der Freigebigkeit des 

Königs Salomo. Und sie wandte sich und zog in ihr Land, 

sie und ihre Knechte. 

 

es dergleichen Gewürz gegeben wie dieses, das die 

Königin von Scheba dem König Salomo gab. 

 

9,10 (Und auch die Knechte Hurams und die Knechte 

Salomos, die Gold aus Ophir holten, brachten 

Sandelholz und Edelsteine. 

 

9,11 Und der König machte aus dem Sandelholz 

Treppen für das Haus des HERRN und für das Haus des 

Königs, und Lauten und Harfen für die Sänger; und 

dergleichen ist vorher nicht gesehen worden im Land 

Juda.) 

 

9,12 Und der König Salomo gab der Königin von Scheba 

alles, was sie wünschte, was sie verlangte, außer dem 

Gegengeschenk für das, was sie dem König gebracht 

hatte. Und sie wandte sich und zog in ihr Land, sie und 

ihre Knechte. 

 

 


